
 
 
Erbach 
 
Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer 
Frauen engagiert sich für Projekte vor Ort 
 

Die Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer 
Frauen (AsF)  ist eine Arbeitsgemeinschaft in 
der SPD und organisiert  im Laufe des Jahres 
drei Veranstaltungen: zwei Kleiderbasare und 
einen Flohmarkt.  Außerdem beteiligt sich die 
AsF am Christkindlmarkt in der Kernstadt. Den 
Erlös dieser Veranstaltungen stellt die 
Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und 
Frauenprojekte in der Region zur Verfügung. 
Zuwendungen bekamen 2009 der Verein 
„Gegen unseren Willen“ und  das Frauenhaus 
in Limburg, der Ortsverband Bad Camberg des 
Kinderschutzbundes, der Förderverein 
Atzelzwerge und der Waldkindergarten 
Wurzelzwerge.  
 
Spende für das Betreuungsangebot der 
Erbacher Grundschule 
 

Die Frauen der AsF Bad Camberg besuchten 
die Betreuungseinrichtung der Grundschule 
Erbach, um sich einen Eindruck von deren 
Arbeit zu verschaffen.  
Das Betreuungsangebot besteht in 
Kooperation mit dem Träger der Kath. 
Kindertagesstätte.  
Mit der Einrichtung des Hortangebotes wird 
seit dem Jahr 2008 die nahtlose Betreuung der 
Kinder bei Übergang in die Grundschule 
sichergestellt. Gegenwärtig wird das 
Betreuungsangebot von 30 Kindern genutzt.  
 
Eine Betreuung ist täglich bis 17 Uhr möglich. 
 

 
 
(Hintere Reihe von links nach rechts): 
Martina Weckler, Leiterin des Horts, Ellen Kotyrba und 
Hannelore Meffert (beide AsF) 

 
Im Rahmen ihres Besuches überreichte die 
Vorsitzende der AsF, Ellen Kotyrba, der 
Leiterin Martina Weckler aus dem Erlös des 
Christkindlmarktes einen Betrag von 300 €.  
 

 
 
 
 
Erbach soll einen Briefmarkenautomaten 
bekommen 
 

Die SPD-Fraktion hat beantragt, sich für die 
Aufstellung eines Briefmarkenautomaten in 
Erbach stark zu machen.  
 
Der Magistrat hat die Verwaltung beauftragt, 
den zuständigen Stellen bei der Post diesen 
Wunsch zu übermitteln.  
 
In den vergangenen Jahren konnte man leider 
feststellen, dass die privatisierte Post sich 
zusehends von weniger gewinnträchtigen 
Dienstleistungen verabschiedet hat.  
 
Die Präsenz beschränkt sich vielerorts nur 
noch auf Postagenturen in Geschäften 
verschiedener Art.  
Damit einher geht auch der Rückbau von 
Briefkästen und öffentlichen Fernsprechern. 
 
Der ursprünglich einmal der Post zugedachte 
Grundversorgungsauftrag bleibt zum Teil auf 
der Strecke.  
 

 
 
Sanierung Erlenbachhalle 
 

Die Sanierung der Erlenbachhalle ist in vollem 
Gange. Der Bauabschnitt mit dem der 
Vereinsraum realisiert werden soll, ist im 
Zeitplan. Die Bauarbeiten für diesen Abschnitt 
sollen im August abgeschlossen sein. 
 
Leerstandskataster 
 

Im Mai ist ein Ideenwettbewerb gestartet, mit 
dem Planungsvorschläge für bestehende 
Leerstände bzw. Liegenschaften im alten 
Ortskern erarbeitet werden sollen. An dem 
Wettbewerb beteiligen sich sechs Architekten 
aus Bad Camberg. Die Entwürfe der 
Architekten sollen bis Ende Juli vorliegen. 
Geplant ist, diese Entwürfe in Form einer 
Ausstellung der Öffentlichkeit vorzustellen. 
Außerdem sollen dazu ein Faltblatt und eine 
Präsentation im Internet hergestellt werden. 
 


